
Tourismus

Digitale Dorflinde
Ziel: freies WLAN in der Kerngemeinde zwischen St. Mauritius-Kirche, Linde und 
Judaicum

• Im Mai 2021 fand eine Begehung mit dem Verantwortlichen für Hessen, Herrn 
Innerebner statt

• Dieser erstellte einen Kostenvoranschlag, der BGM Möller vorgelegt wurde
• Info: zu teuer

•Aber: ist es wirklich teuer?
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Das ist aus dem Angebot von Herrn Innerebner kopiert:
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Der
Ursprungsplan 
mit 
vorliegendem 
Angebot



Die sinnvolle 
Variante? 
Muss mit dem 
ausführenden 
Unternehmen des 
Landes Hessen 
(Innerebner) noch 
neu projektiert 
werden

HOTSPOTS:
1.Greb/Alte Schule
2.Gasthof zur Linde
3.Weinberg 2
4.Amedeo
5.Zahnarztpraxis
6.Apotheke
7.Fahrrad Fey
8.Judaicum
9.GSS/Schwimmbad
10.Wohnmobil-

stellplatz



Kosten von 1000.-€ pro Hotspot werden gefördert, das 
bedeutet bei 10 Hotspots 10.000 .-€

• Pro Hotspot zusätzliche Stromanschlusskosten von 250-300.-€ und 

• die Hausbesitzer müssen den jährlichen Stromverbrauch selbst 

decken

• Förderprogramm „Digitale Dorflinde“ läuft am 30. August 2022 

aus
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Nun wird das Projekt konkretisiert, wollen wir es 
voranbringen?

• Kontaktaufnahme mit den Hauseigentümern (die Abfrage erfolgt gerade 

durch die Fraktion „Zukunft MITEINANDER“)

• Darf  WLAN-Hotspot installiert werden?

• Bereitschaft der Eigentümer die Kosten für den Strom für den 

HOTSPOT zu übernehmen (ca 30.-€ pro Jahr)

• HOTSPOT muss 60 Monate verbleiben und betrieben werden 

(Förderbedingung)
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Daher beantragen wir von Zukunft MITEINANDER im Haushalt 2022 
für die Installation der DIGITALEN DORFLINDE 13.000.- € einzupla-
nen, um dieses innovative (Tourismus-) Projekt zu verwirklichen.

• Die zusätzliche Belastung des Haushalts 2022 läge bei 1000.- € (da 
ein Antrag des SPD-Fraktion aus 2019 noch nicht umgesetzt wurde, 
aber 2000.-€ im Haushalt 2020 eingestellt waren) und 

• die Vorteile sind – zusammen mit der vom Heimat- und 
Verkehrsverein geplanten Installation von Informationstafeln mit 
QR-Codes an den relevanten touristischen HOTSPOTS (100% 
Förderung durch die Staatskanzlei –“Starkes Dorf“) - offensichtlich.
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Tourismus

Informationstafeln an den

Sehenswürdigkeiten mit

• Text und

• QR-Codes und

• Hinweisen zu weiteren 

Sehenswürdigkeiten


